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STOFFWECHSELPHYSIOLOGIE DER PFLANZEN 
15.05.2003  16:15 

 
1. Aus welchen Bestandteilen ist ATP aufgebaut? 

Worauf beruht die große Änderung der Freien Enthalpie bei der ATP-Hydrolyse?  
 

2. Was versteht man unter Substratkettenphosphorylierung? 
Geben Sie zwei Beispiele an: 
 

3. Beschreiben Sie Struktur und Funktion des ATP-Synthase-Komplexes: 
 

4. Wie erfolgt die ATP-Synthese in Halobacterium halobium? 
 

5. Welcher Zusammenhang besteht zwischen Wellenlänge und Energiegehalt 
elektromagnetischer Strahlung? 
 

6. Wie ist ein Chlorophyll-Molekül aufgebaut? 
Aus welchen Stoffwechselwegen stammen die Komponenten? 
 

7. Schreiben Sie die untenstehenden Oxosäuren in Formelbildern an und nennen Sie die 
Aminosäuren, die durch Transaminierung entstehen. 
G l y o x y l a t     O x a l a c e t a t     P y r u v a t  
 

8. Welche Schritte der Lichtreaktionen sind an das Vorhandensein von Grana gebunden? 
 

9. Beschreiben Sie die Phasen des Calvin-Zyklus und geben Sie ATP- und NADPH+H+ 
Verbrauch je Phase für die Synthese eines Hexose-Moleküles an: 
 

10. In Form welcher Verbindungen wird 
a) Kohlenstoff 
b) Stickstoff 
c) Schwefel 
im Phloem transportiert? 
 

11. Warum wird in einer C3-Pflanze die Photosyntheserate durch Senkung des O2-
Gehaltes der Luft gefördert? 
 

12. Wodurch unterscheiden sich der NADP- und NAD malic enzyme Typ der C4-
Photosynthese? 
 

13. In welchen Pflanzeninhaltsstoffen ist Galactose enthalten? 
 

14. Worin bestehen die Unterschiede zwischen primärer und sekundärer Zellwand? 
 

15. Wofür stehen die Abkürzungen GS und GOGAT? 
Schreiben Sie die Reaktionen in Formelbildern an: 
 

16. Welche Phytohormone leiten sich aus dem Isopren-Stoffwechsel ab und welche 
Funktionen haben sie? 
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17. Durch welchen Stoffwechselweg werden die aromatischen Aminosäuren gebildet? 
Welche anderen Naturstoffe leiten sich von diesem Weg ab? 
 

18. Was versteht man unter dem ä13C-Wert? 
Geben Sie die Bereiche für 
C3 - 
C4 - 
CAM-Pflanzen 
an. 
 

19. Für welche Enzyme sind die folgenden Spurenelemente unentbehrlich: 
Mo: 
Cu: 
Fe: 
Mn: 
 

20. Nennen Sie die wichtigsten Schritte der Reduktion von Sulfat zu Schwefelwasserstoff: 
 


